
Lessing, Gotthold Ephraim: 37. Auf den Sanktulus (1755)

1 Dem Alter nah, und schwach an Kräften,

2 Entschlägt sich Sanktulus der Welt

3 Und allen weltlichen Geschäften,

4 Von denen keins ihm mehr gefällt.

5 Die kleine trübe Neige Leben

6 Ist er in seinem Gott gemeint,

7 Der geistlichen Beschauung zu ergeben;

8 Ist weder Vater mehr, noch Bürger mehr, noch Freund.

9 Zwar sagt man, daß ein trauter Knecht

10 Des Abends durch die Hintertüre

11 Manch hübsches Mädchen zu ihm führe.

12 Doch, böse Welt, wie ungerecht!

13 Ihm so was übel auszulegen!

14 Auch das geschieht bloß der Beschauung wegen.
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